
Praktische Elektrsnik
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Mit einer kleinen Zusatztastatur für den PC /asse n sich häufig wieder-
kehrende Eingaben durch das Abtegen van bestimmten Zeichenfolgen
auf programmierbaren lasfen vereinfachen. Rechts- und Linkshäider
profitieren gleicherm aßen d avon.

F'gsw#ggr"gp

Die Computertechnik vereintacht die Arbeit
der Menschen. Gleichzeit.ig r,verden neue
Probleme geschatl-en, die es vorher nicht
gab. Aber nicht tür jedes Problem bietet die
Industrie eine optimale Lösung an. I)as wis*
sen alle, die rnit dent PC arbeiten müssen.
I-lnd das Problem beginnt schon bei der
?rstatur. Nehrrren nir mal ar-r. Sie verwen-
den ein Programm zum Online-Banking,
clann mtissen Sie neben den eigentlichen
Rechnungsdaten zusätzlich rnelrrere Felder
immer mit gieichen Angaben ausfüilen. Sie
können die Daten per Tastatur eingeben
crder mittels der Funktionen Kopieren und
Eirtfi.igen einsetzen.

- sie können durch die Funktion Einfiieen
vereinfacht werclen,

Hally Wood, Kd.
Dtr  t l
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Den Rest müssen Sie manuell ausfüllen.
Allerdings bietet Windows nur einen einzi-
gen Eintiigetext an. Hätten Sie drei Tasten
für die drei'Ibxtzeilen, lviire es kein Prob-
lern.
Aber auch Leitefkafiensoft.ware, bei der
viele Funktionen i.iber'lastenfunktionen ge-
steuelt werden, bietet sich für clen Einsatz
der'Zusatztastatu an. l{äu{'i g be nutzte Fu nk-

als auch Linkshänder aus ergonomischer
Sicirt optimai.
Es ist heute einfacher, eine eigene'I-astatu-
zu entwickeln. Da clie rneisten Tastaruren
über: IJSB angeschlossen r,r,erden, sir-rd die
PS/2-Anschlüsse frei nutzbar: (von l-aptops
einmal abgesehen). Und es gibt einen zwei-
ten Punkt: Der Cornpiler BASCIOM-AVR
unterstützt clie Emulation von PS/2-Tastatu-
ren. Allerdings ist eine kleine Einschr:än-
kung zu berücksichtigen. Will rnan clie Tas-
tatur selbst prcgrammieren, ist die lliblio-
tltek at enutlator.lbx erfbrderlich, clie man
zusät.ziich zum Compiler erwerben muss.
Der Preis ist er:triiglich und liegt nur in cler
Gröf3enorrlnung voll zwei Maf3 Bier cles ver-
gangenelt Oktoberfests.

f, P0-Tastaturen

Den Standard für PC-Tastanrren hat IBM
gesetzt" Urspr:änglich gab es die XT-Tasta-
tur rnit 83 Tzrsten. Sie ist zu den 1984 auf-
gekommenen Al-T'astaturetl n icht korn pati-
bel. Beide Tastaturen werden über- einen
fünt'poligen (grolSen) DIN-Stecker rnir dem
PC verbunclen. Die entscheidenden Unter-
schiecle liegen in den ver"schieclenen Cocle-
tabellen, denr verwenderen Protokoll (bei
der XT:T'astatur unidirektional) uncl in cler
gröl3eren Tlastenzahl cler AT-Tastattir. Zu-
dem kann clie AT-Tastatur äber einen klei-
nen llefehlssatz gesteuefi werden.
Ab 1987 gab es einen zur f:Tastatur ab-
wärtskompatiblen Nachfolger: die PSi2-Tas-
tatur. Sie ist in erster Linie an dem kleineren
sec h spol igen lr,[ ini -DIN- S teckverb incler. zu
erkennen. Bntsprechend Standard bictet sie
einen zusätzlichen Codesatz an. obwohl ciie-
ser heu[e nicirt. imrner implerrentiert ist. Der
B efehlssatz r.r,urde aut 1 1 Befehle err.r,eiter-r
und die Tastenzahl ist erweiterbar - heute
sind 84 bis 104'l"asten üblich.
f)ie Tastatur sendel einen cler Tastennum-
mer zulleor5lreten Cocle zurn PC, der nichts
rnit der Tastenbeschriftung zu tun hat. Die-
se Zuordnung erledigt erst die Software im
PC. Durch clieses Verf'ahren ist es möglich,
Tastaturen mit nationalen Besonderheiten
zu realisieren. Die rvichtigsten Scancodes
für: den gebriirichlichsten Set 2 sind in fla-
belle I zusammengestellt. Netren den ange-
gebenen Cocies gehören noch Multirneclia-
codes und die so geltannten ACPI-Cotles
(Porver. Sleep, Wake) zum Set 2. Auf deren
Angabe r,r,clllen wir: hier verzichten.

Bitd 2:
Belegung der PS/2-

Steckers für die
Zusatztastatur;

Pin 1 - Data,
Pin 3 - Masse,

P i n 4 - + 5 V ,
Pin 5 - CLK,
Pins 2 und 6
nicht belegt

Allerdings gibt es mehrere clieser Datent'ol-
der und damit rvird der Aufwand unangs-
nehm größer. Kaum eine So{'tr.vare bietet
dafür Vereinf-achungen an. Müssen Sie bei-
spielsweise an eine Vielzahl von Firrnen
Rechnungen überweisen, so sollen im er-
sten Textf'elcl Ihr Name und die Kunden-
nuffuner, im zweiten die li.echnungsnum-
mer und das l)atunr sowie im rir:itten der
Texl:. *ZVc Skonto erscheinen.
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Haben Sie mehrere clieser Ütrerrveisungen
zu tätigen, so sitrd viele Eingaben identiscli

tionen lassen sich so tiber eine Taste aufiu-
f-err. wodurch die oft er{brclerliche zusdtzli-
che Iletiitigung der Ctrl- und/oder Alt-T'aste
entfZillt. Und ich hatte bis vor etwa cirei Jah-
ren eine Tastatur, die für Kopieren, tncl Ein-
.fügen Sondertasten besal3. Solche Tastatu-
ren gibt es noch immer irn Fachhandel, aber
rnit einem kleinen Manko: Ilei clen heuti-
gen Tastaturen fiir Büroanwendungen sind
clie Tasten schlecht erreichbar oberhalb der
Funlctionstasten pos ition ie rt - d j e alten Ver-
sionen hatte diese Spezialtasten links neben
dern 

'Iastenfeld.

Eine Zusatztastatur hingegen lässt sich so-
wohl rechts als auch links neben der PCI-
'Ihstatur 

aufstellen. Sie ist damit fiir Rechts-

Bi td  1 :
Die Zusatztastatur
erhält in der Grund-
variante acht pro-
grammierbare Tasten,
deren Anzahl aber
erweitert werden
kann.
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